
«Blattrand» von und mit OHNE ROLF 
am Samstag, 8. Januar 2005 um 20.00 Uhr



Samstag, 8. Januar 2005, 20.00 Uhr 

Blattrand

von und mit Ohne Rolf - Ein abendfüllendes Stück Papier 

Zwei Männer in schwarz-weiss und tausend Plakate. Ein stummes 
Gespräch entsteht. Blätter bedeuten für sie die Welt, denn sie 
reden wie gedruckt aber ohne Stimmbänder. Am BLATTRAND tref-
fen die beiden Leisen das erste Mal auf Laute und blättern um ihr 
Leben.
OHNE ROLF sind Virtuosen vorgedruckter Improvisation. Ganz 
plakativ bewegen sie sich mit ihren Wortspielereien irgendwo zwi-
schen absurdem Theater, philosophischem Kabarett und lebendi-
ger Comic. Das Duo OHNE ROLF hat gerade den „SurPriX“ 2004 an 
der Schweizerischen Künstlerbörse in Thun gewonnen - den Preis, 
der jedes Jahr an eine besonders innovative Theater-Produktion 
verliehen wird. Das sagt alles!!!

Philipp Galizia



Samstag, 22. Januar 2005, 20.00 Uhr 

Am Seil abelo

mit Philipp Galizia - Eine Totengräber- Ballade 

Der Totengräber ist tot. „Ändgültig ustrunke, d‘Schufle abgä, am 
Seil abelo.“ Derweil im Säli das Leichenmahl serviert wird, setzt 
sich Philipp mit seinem Kontrabass in die leere Gaststube. An jenen 
Tisch, an dem der Totengräber immer gesessen war. Philipp erzählt 
mit Schalk Geschichten und Episoden aus dem Alltag des knorri-
gen und verschmitzten, gutmütigen und wortkargen Totengräbers 
Lunzi. Er lässt uns am erdigen Handwerk teilhaben, führt uns ins 
Bestattungswesen ein, geht mit uns durch die Grabreihen, singt und 
sinniert über Vergangenes und Vergängliches. Den Tod als stummen 
Gast zur Seite.
Sprach - und Wortwitz mit Musik von Res Wepfer. Am Kontrabass 
Philipp Galizia, beide sind auch Mitglieder vom Pfannestil Chammer 
Sexdeet.

Kapelle Sorelle



Samstag, 12.Februar 2005, 20.00 Uhr 

Enger denn je

Kapelle Sorelle 
Siamesische Zwillinge am Akkordeon! 
Die zwei Clownfiguren sind - siamesischen Zwillingen gleich - durch 
ein überlanges, nur zu zweit bespielbares Akkordeon aneinander 
geschweisst. Das seltsame Instrument läuft den beiden sozusagen 
über den Weg. Oder vielmehr, es versperrt ihnen denselben, was 
sie vorerst nicht aus der Fassung bringt. Belustigt schnallen sie sich 
das Akkordeon à deux um und orgeln sich durch den Alltag und 
ahnen nicht, dass dieser Zustand siamesischer Verbundenheit 
alsbald ins Unerträgliche führen wird ... Tragik und Komik in Vollen-
dung! 

Kartenvorverkauf

Boutique Gwundernase, Obergasse 15, 9450 Altstätten

Telefon 071 755 1965

Öffnungszeiten: 

Montag: 14.00 bis 18.30 Uhr

Dienstag bis Freitag: 09.00 bis 12.00 und 14.00 bis 18.30 Uhr

Vorverkauf für alle Vorstellungen nach Erhalt des Infos möglich.

Telefonnummer DIOGENES- THEATER: 071 755 4947


